
Jahresrapport des Hüttenwartes  
Vereinsjahr 1. Oktober 2020 bis 30. September 2021 
 
 
Es ist nicht verwunderlich, dass im vergangenen Vereinsjahr kein gutes Jahr für den Skihausbetrieb war. Die 
Einschränkungen beim Zusammenkommen in Gruppen, selbst im erweiterten Familienkreis machte die Corona-
zeit sehr viel mit den Menschen, wenig Kontakt und Schutz der älteren Menschen war unsere grosse Sorge. 
14mal war das Skihaus von kleinen Gruppen besucht worden, denen hat das sicher gut gefallen und das gibt 
immer wieder Hoffnung und Motivation, unser Haus am Leben zu erhalten. 
 
 
Hüttenputz 
Geholfen haben dabei im Herbst bei einem Hüttenputz einige fleissige Helfer, vielen Dank den Baumpflegern 
Andi und Janosch, den Raumpflegern Gust, Tom, Beat und Nadja. 
Beim genaueren Hinsehen während dem Putzen sind einige auffällige gewachsene Pilze in der Küche aufgefal-
len, was kein gutes Gefühl  ergab.  
 

     
 
Die anschliessende Kontrolle durch den Spengler hatte ergeben, dass wegen einer defekten Dacheinfassung 
durch das Dach Wasser eingedrungen war und im Zwischenraum der Aussenwand zu Feuchteschäden und 
Pilzwachstum geführt hat, zum Glück kein gefährlicher Schimmelpilz. 
Diese Arbeiten durch Spengler und Schreiner ist schon im neuen Vereinsjahr durchgeführt worden, finde aber, 
dass durch die Schiebung der GV eine Notiz wert ist. 
Zum Glück ist das nicht zu Lasten unserer Vereinsrechnung gegangen, die Kosten werden durch die Gebäude-
versicherung übernommen. 
 
Heizung 
Keine speziellen Vorkommnisse 
 
Anlässe im Skihaus 
JO-Lager vom 27. bis 31. Dez. 2020 wurde nicht durchgeführt, wie auch die geplanten JO-Anlässe 
Tanzboden-Tourenwochenende 2021 wurde durchgeführt 
Familienwochenende 4./5. Sept. 2021 nicht im Skihaus  
Die Schneemenge hat aber diesen Winter zu einem erfreulichen Betrieb des Skilifts geführt, durch die Unsi-
cherheit der Pandemie aber viel weniger genutzt.  
 
Instandstellungsarbeiten im Skihaus 
In Planung und im neuen Vereinsjahr umgesetzt wird die Erneuerung der Kochecke, damit diese wieder einen 
frischeren Eindruck macht mit Glaskeramikherd und Chromstahlabdeckung. 
 
Danke  
Vielen Dank an die fleissigen Helfer im und ums Skihaus, für Rasenmähen, Schneiden der Haselsträucher, Put-
zen,  etc,    vielen Dank.    
 
Entschuldigt bitte meinen verspäteten Jahresbericht. 
  
Schaffhausen, im Januar 2022, Bruno Preisig 


